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0ns alleendthigfte dicfer t)m’u’bm ‘

%zﬁenfdmﬁt pom Anfange der Wl
big auf gegemvartige Seit

Duf eine febr leichte, nemlidy Reim- wgife ‘f

cingevidtete Methode beygebyadt
werden Ean:

Uberlieffere werfbrodiener Maffen femen L.
\ tergebenen

Gymn, Gorlic, Coll,”
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aRohl:Edlen, Grofi: gNd)tba[)t:et‘t
und Woblbenabmeien

Srn. Samuel Sehmidt,

Woblgefehenen Biirger und bertihm: (e
ten altefien Kauffmanne in Govlis, ”

SMeinem hochzuchrenden Heren @evntter und |
hochgelchasten @onnev,

iy _ |
Bohl-Edlen BViel-Ehr-Sitt-und Tu: |
gend Hody- belobeen |

- G, Qe Shriftiana |§
%Cbmibin, ' B
a6, Schonin,

Mciner hochzuehrenden Jrau Gevatterin und
bochgefchasten Gonnevin, |




. SQnaleidsen '
Denen fammtl. Kindern dicfes Sdmidifden
: Ctamimes, nabmentlich:

_ Titdeb HERRN
Samuel Benjamin Sdmide,
Boblgefehenen Birger und Conforten in dDer
vaterl. Handlung.

: A.Tit'.ﬁd‘eb. , &
Srau Anna Chriftiana Schmidin,
Tir. deb Tk
- Heren Ehriftian S dynidts,
Adyv. Prov. Ord, jurati §r, Ehe-Liebften.
; Tic. deb. § RN A U EN ¢
Sobanna Chrifttana Blumenthalin,
Tit. deb.. H G R R N ~
Fobann Samiel Blumenthals
CBohlgefebenen Birgers und Conforten iy der
Sehmidifchen Handl. Fr. Che-Licbfien,
e Tit, plen. g
St Ehriftiana Eharlotta iehlerin,
: S o Tit plen, ;

Hertit Jobonn Srau- GOt Geblers
Medicine Doct. und beliebten Practici alihiers
grau Ehe-Licbfen.

i Undendhidy )
Sobann Samune Schmidt,

Denen Studiis it der Schul-Provte fleifiaft oblicgenden
‘Extraneo,

Meinen refp. allerfeits hodyjuelyrenden Herrens
Srauens hodygefdhisten Sonnern ynd Sine
nevinnen,



Hody: und Wohl-Edle,
SHodyzuehrende Hevven und Fraven,
Hodgefhaste Gonmer '

1nd Gonnerinnen,

3ehes anders, alg eine aufrichtige Dancks
*Begierde vor die vielen Woblthaten,

foelche ic) ehmabls bep nabe ganger1g,

Jabre in dem hocywerthen Schmidifhen Hanfe
und Familie genoffens, und die annoch daber vers
foithrende Woblgemogenheit gegen mich und die
Steinigen, treibenmid) ju einer Kabnbeit an,

“Dag i) mich uncerfiebe Devo allerfeits Hochfdhigs

bave Nabhmen diefer gevingfchasigen Arbeit voys
sufeser,  SBefonders; wenn id) erivege, swie die
mivehmabls anvertvaute Sehr-begierige Seymi-
Rifthe Jugend den evfien Jrich und Anlag gee
geben bat, dergleichen Methode 3 ermwabler

meinen Untevgebenen eines und dag andevemerct - |

mourdigein Erge NReim=Reilen jubringen,
Dentid evinneve mich nod) gav wobl, mic

. 1008 vor Begierde und Vevgnigen Sie ein ey

gleichen Reim-Spriichelgen annahmen.: Lnd
da e3 nad) diefem inmeinem offentl. Sehul-Ame
auch) andern gefallen, bin iy davinnen fovtgefahs
ven, bisdevfelben endlidh) fo viel gemorden, daf fie

: .




s fernern Abreiben. foff Defchiwerlich fallen
ollen.  Daber babe mic) refolvivet, foldye
nady und nach der Jugend Jum Befren in Oruck
3u geben, : ,

Iollen Sie nun, Hody- und IBoll- Edle
$Herren und Frauen, bocdhgefhaste Gonner
und Gonnerinnen, diefe fihlechte Arbeit einer
Duvchlefimg miedigen, und die Ober-Hauptey
diefer Familie, ich) mepne den Hrn. Bater u.Fe.
OMutter, in ibrer Cinfomeeit fic) damit ein pagy
Seimdgen die Jei vertveiben: Die fammelichen
Rinder aber, fich cines und des andern, was Sie
in Shrev Jugend von miv odev andevn Yehrern
gehort haben, evinnern; aerdeid) mives vov eine
Ehre anfehveiben. o aber Jre wichtigereLevs
vidhtungen foldhes nicht evlauben folten, pbindaz |
mit fchon gufrieden, wenn Sie davaus nuv o viel
evbenment, Dag vov viel empfangene Loblthaten
feins dancEbabres Gemich gevn offenclich habe an
Fag legen wollen

Do
ittt den 22, Martii,
173 8

Dand-begierigfter Freund, Better
und Dienet ‘

Sohann Chriftoph Schule

Gymn, Gorl, Coll,
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Kotede,

an feine untergebene Cd)um‘.
Promifla funt fervanda. - ;

| @?[» man verpriche, dag oIl und mup

W@ man billig balten, -
€027 Dies Syrichivort gale einmabl febt:
... viel bey denent Alfen:
Ood) bev der heugen Toele triff e8 sm‘ fek
fen ¢ty
D foll Qufagen ngen a8 Halten QSaurtfd)
eon, :
ey abev s L ich) niche int diefe Rolle fdweubcn
ABag idd) ver fpwd)enbiba[[’a, ivill ich niche fd)ul-
g ethens ;
- SBotm Sahte fehricd zcb 048 Yoit Dev Geo.

graphi
St Furpen Reimen ggétﬁ‘ &8 ift aud) ol
uh
SBey vielest tinger eud)rmd)t got umfonft ges
focien
- e ‘bld)e Verage:; ?um feins Bffters burd)ge»
efest,

92 Und




Borrede,

Lnd da erimve \mich gav wob] ;03 ich
aulest,

o ¢in BVerDeiFungs-Tov gethan unp
bingefont.

Ooch Ean ich felbizes u oc) nicht nady meinen

; Willen
Unb fvie idy mwoh] gewinfehe, vov diefesmapl
evfiillen,
Smwifhen folge etrwas von geiftlichen Gsee
fihiche ,
.‘E)amtt bas nothigite cucy nicht hiewon ges
bridhe,
;@as fuche eud unterves wur fein beFanne 3
mad)en
".Betfpabrt 0as Ubrige in den politfihen Sps
chen, :

SBon dev und fener Avt auf eine andre Jeit

D glaube, es Dleibet cucl) ju Dienen frots
: bevei

e Autor.
LN.J




[ ) Sforie exedit, was fidy in Seicund

D s B
IL N

as ift die Siftories oder wag thut ffe?

: Lagen, :
” Bom Anfang bis bicher wahrhoffe
tig augetragen. |
Da die Hiftorie entweder mic geiftfichen oder
politfchen Dingen befdaftigetifts fo foge mip
' Dody Den Unteridhied Diefer beylberiey
s Zrten der Difforred, ‘
RDigide egete e Krun oy G
70 /

D¢ weltlidhe, 1was man yon ben Regare |
 Gmatins’c B (3] fp [%. m‘/___‘(x’.f 5;4—:7/
z’{ﬁmz, .L‘;;v’ui‘., ulii ‘C’Fq{ “"“7“‘-"' cz;»iu'ﬂi—'-) S
44 I oS:feff, ©

Ot

®

- Son der Firchen- i

ftovie Hlres 3 eftaments,
(eil 51an hievon am beften aug Der 5 Bibel Untepe |
vyt baben fan, wird edufordeeft nothig feyn, dag
man fidh die Biblifcyen Dicher, wie fie auf el
- ander jolacn, beFandt mache,) :
Aie heiffen Demnady die Biicher Afteny.
Seftaments?

Sunff Birdyer Mofis ﬁet;n 1 Ynfang in

der Bibe v
A 3 (LY




6obmm fommt Sofua, die émd)tcr gut
und ubel
S'DIC fiolgen bald davauf; Von Rutl¢in
Buch dabiey, :
Vo Samuel, und von den Konigen find
Aoey,
Drauf find wep Shronicien von Sricd:
und Krieges-IBefen,
NbiE Cfra, Q?cbcmxe, Eiber, Hiok, 3u

fefen.
Der Pholeer, Galomons- Sprird), Predis
ger; Hob-Lied,
emb Bidyer, worinn man viel fhime
Lebren fieht,
‘.IBte ¢iffentbie 16, Deopheten/und sroar erffe
b {T lich Wlte z?)(&wﬁm 8 .

&fai, Seremie, wobey dic Klage-Liedey,
Ggfd)te( Daniel. find 4. Qbrepbe;m ®li¢z
.pe;cfxc[ er,

ABie heiffen die 12 Fleine Propheten?
SHofeas und Focl, Amos und Obadi¢,
?Dcmonaé, Midha u[nb der Dtabum fol

getr bic,
Godann Edmme Habacuenad) ibmdey -
phanias,
J‘aggm, SQadavie, dev fert. Malachiag,
B¢




Y

i¢

&7 9
ABie heifien die fogenannten Apocryphlfd)m
RBucer?

Die'Bitdyer, wic bcfannt, nennt man Apos

rypha,
Nady Jubltb,%flébgt ﬁebt Tobio Birdye
¢in da.
D Syrady und BVarud), ey derer
Maccabacr,
Cin Stid von Gfiber und von Daniel
dem Selbgr,
6ufanna ibr Gefhicht, 3u Babel Belf
» und Drady,
Affaria Gebeth, der dreyen Manner Sady,
Bie 0 getvoff iby @Iunb im Seuer-Ofen

Aing
Manaffe %ut}s@cbet, bas duvdy die Wol
cFen Dringet.
ABie heiffen die Biher Neuen Teftamments
auf ejnander?

3t DNeuey Teftament find 4 @vangelta

{ten
Apofrel ifye (Befd)tcht, und %uefe -an die
- Shriften.
SBcn Paulo ¢in nady Rom, swey nad
Corinthus gebn.
Ajtemuf die Galater, 1nd die @pf)efetﬁebn. 1
il A 4 n
* Watthing, marcuv,Sucas b S, Sobanties, “
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9l die Phifipyer und Coloffer cbt wan

¢inen,

Nady Theffalonidy und Timotheum ot fdheis
nen

Bey iedenn 3twey. . Nuy ¢in an Titum

aber iff
Unb an Phifemon.  Drauf man $10¢p
bon Petro liel, _
Q(ud) fhreibe Sobonnes drey, nody ciner
/ aum Hebracrn,
Bon Jacob, Juba cin.  Denn Fomme
¢in Bud) von hobern

Lnd fidhweren Saden ”fnlal o Offenbals

rung bei
Sefdriben von Sobann_aus gang befon-
dern Geift,
e beiffen cintge Dex Biblifthen Bricheys
wenn fie in andern Sprachen allegi-
rvet werden 2

@ic Bitcher Mofis find; Genefis, Exo- |

us,
Lev Numeriynd Deut, di¢ man o mer-
cFen mug.

Judic. der Ridyter-Budy, Regum beg Kb

~hige,
Paral. di¢ Qt)ronicfen,'nod) ¢flich wenige:
g

T D e
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A8 Prov, Ecclefiaft, aud) wobf Cohel,
und Cant, '
©o werden Salomons 3, Bitdyer offt ges
nannt, *
Jlod) ferner mercet man dag QBTN
Thren. nidhe Glten,
Das ollen Sere‘méé{: Klag-Licder feynind
geften.
Mian findee Sa, und aidh Ecclefiafticus,

Do man die Weisheit, tnd den Gyradh
s fefen muf. :
Actorum seiget an Ypoffel ibe Gefdhidyte,
Apocal. was Johanws. gefehen im S
fichte.
/ ¥ * *

DBenn wir nun von dem IBerche der Schopfe
fung anfangen/ in wie viel Tagen hat
GOt Himmel und Erden

: erfthaffen 2

- Lidyt, Himmel. Grd, Geffirn, Fifeh, Bogel,

. Menfdy und Thier, |
Kom in feds Eagen einft durd) GOtees
Keafft berfite, (Gen 1) =~ *

R &

P

Bas

* Proverbia Die Spriiche Salomonis, .
Ecclefiaites pder Coheler Der Prediges Salomypnig
Canticum Canticorum, Das @ol;e»&eb Ealouw.m@e
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~ oiBas haben die erften Menfehen dure ihren
Sunden-Fall fich und Dem gangen
. menfdlichen Sefhiechte
: fugeogent
Ouircdh Udams (htveren Fall Fam Simde
in di¢ IBVSIL,
Draufwurde Jorn, Fud), Todund Hilke
e angemelde. (Gen, 11, i1L)
RBlieben unfere exften Eltern imJParadiefe?
© nein, fic wurden aug dem Paradies ge-
laget, ‘
Dody wurde ihnen aud) der Hevland an-
A gefaget.

g
(Gen, I, voa5. Ded Weibes Saamen foll der Schlame

- genDen Kopff jervtveten.)

SfBas mescEt man von den. Dreyen Sohnen
g Adams und Eoa ?
D bofe Cain fd)rugb ben fromimen Ybel
e fD tl
Dod) fudiet Seths Gefchledst aufs neu
- denwahren &OfE. (Gen. 1V,) .
@aing Nachtommenwerden-in Dev Bibel Kindey et
Menfchen genennet, dexgleichen waven: Hanoch,
Lamech; Jabal, Jubal ind Thubalkain,) i
(Seths NadhFormmen aber heiflen Kinder GOftes,
Goldye waven: Henody, Methnfalem, Lamedy Dep
~ fromme, und Noaly.

~ ©a SOt hernady Die exfte Welts als ﬁe‘}x6s.6,

Zalyr geftandens durdh Die @iindfiuth ges
fivaffes wev blich Denn ubrig?

GOt

2L

b T3y |
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GOtt freaffe die erfie VeIt mif victens
Waffer-Gffens,

Dod) MNoab mufte fich in einen Kaffen
fibliefien. (Gen, VL VIL,)
IWiehieffen die drey Sohne Rodh/ fo mit erhale
fens und Durdy welche hernadh die gndere

: AWelt vermelyret oorden?
Semy, Ham und Sapket finds die GOt
gugleich exbalt, 2
Durd) diefe mebrte fich bernady die andye
Welt. (Gen, VIILIX.X,)

(Sems NachFommen blieben in Aen s

Chams Nachfommen haben Africam angebanet ;

Japbets Nachfommen habent Europam befek,

Was nalymen die Kinder und NachEommen dise
fec 3. &ohnevort fo SOt miffiel?
Sum Babylorfdhen Thurns fieh man vief
Siegeln fEreidyen, '
Denin deflen Spisse folt bis an den Hinge
mel peidyen. (Gen, X1.) -

(Babel Heift eine Berwirrung, weil GOLE bey diea
fem Baudie Sprachen verwirret, und die Mens -
fihen bernady inalle TWel serfivenet) - o

Neane mie dody aus dem frommen Sefchleche
| Sems die 3. firnehmiten SresBiters Denen -
SOt garbefondere Berheifjungen von
Oem Mefia gegeben 3
~Bs @Otebem Abrabarm gufbedert pro-

mittiget, %
DA




: g n o ,
Dat ev bey Sfaac und Jacob fortgefiity
ret.

(Gen. 12, Gen, 26, Gen, 28. (:S.l! dir follen gcfcgmt
werden alle Giefehlechter auf Erden,)
Was bat fich mit Facod und feinem Brubey
&au tuaetraaen?
Dag Redit dev Crit- Gebure (3 Efang
b fich enrgichen, '
Dod) Jacob muf naddem 21 feinen Bt
ter flichen. (Gen,27.)
(Der Better lyief Laban, der Mutter Rebecez Brze
Der, allwo Jacob 3wey Weiber Lea und Rakel ers
bielt, von weldhenee 12, Sthne und eine Sodyter
Di¢ Dinam befam.)
©age mir doch die 12, Sihne Facobs oDer bie |
fogenannten 12, Stdmme Fivaelis?
Sl Stamme Sfeacls find Ruben, S
~meon, ,
Dem folget Levi nady, Suda und Sebustor,

Drauf fige Jffthar, Dan, Gad und Y

- om

~ fer bin, ] ¢
Maphtbali, Jofep und den Feinen Ven- g
~ jamin, (Gen. XXX.,) &
= fofdyen 3abite man Biernadfens and
nidyt minder R
Dhanoffe, Ephraim, die beyden. Sofephs
: Kinder, ,

OBad
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Bas hat fich fonderlich mit Fofeph sugetragens
Aie ift erin Cgypten Fommen ?
Die bidfen Beiider find dem frommen So-
. fepbgram,
Durd) ibr Bevkaufien er gar nady Gap-
pien fam, (Gen, XXX VII.)
18 diefer Jofeph bernach-ein Herr fber qong
Cgypten toar/ und feinen alten Bater nebft alie
-+ DenSeinen dabin ruffen lichs wie wurde
Sacob Da aufgenommen? -
Cgupien war bereit den Facob oufjunchs
: nmen, :
Jadidem plagt man das Dolck mit fehwe.
rer Dienfibarkeit, ;
Dod) Phavao muf fidh jur Loslaffung bes
, quemien
Da Mofes diefern Vol 3u Belffen war
bereit. (Gen, 46, Exod,1,{eqq.)

Bas mufte Sgypten Dieferttvegen vor Plagen
.oerdulden? -

@govten iff ¢ cinft vedst younderfidy et
gangen ,
-Suerft ward Mofis Staab vor Pharas
‘ : gur Sdlangen. A%
Davn fabie man dafelbft vor Wafee [anter
iut, ,

Stdfeh,
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Sedfh, Laufe und bicvnadyft des Lingesie.
. ~fors Wueh., >
Drauf e die Peftifens und bofe fdwag
: ¢ Blarteen,
Dady dieferst  Hagel, deénn Heufdhrecken
bevtom flasteen, ‘
Stoct bict‘e&i,nﬁefrnéi)g tv;u‘ gleidhfalls grof
¢ Jtothy,
Lind endlidy fhiug der HEL all Erft-G¢
burt gartedt, (Exod, VIL feqq.)

- oy

s Mofes das Bolck aus Egypten dDurdhs rothe

Meer hindurch und in er Aiiken 40. Fahe
Bernumgefiifpret/ fam erDenn mit indDas
: aelobte Land?
Selbft Mofed fau;l nicgt it in dag gelobee
ano;,

Dody fund der Sofirs denBolcke an ey |

$Hand, (Jofi L)
(Diefer Sofuua theilte hernady nebft demn Caleh has
Land unter die1z, Stamme Jfracld aus, )

A8 die 12. Stamme Sfraelis im gelobten Lande
ducch die Nichter €.g. Bideons Fephthas Sime
fons €lir Samuel 2¢. vegieret wurden/ 1vas

g ven fie Damit gufrieden ? :

Das Boldk eRiditer-Seitersornte GO ’

nidh¢ 1wenig,

©s fisvad) 31 Sarel ;. Gieh ung audy ¢+

nen Konig. (1, Sam, VIIL)
ABies
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eWBicviel Kinige hevefcheten iber gang Syfeael ?
Dag gange Vol beherrfdt Saul, Da-

1id, Salomon, g
Dod) als Rebubeam fam auf des Konigs
Theow, -
Da fricgt Jerobeam o, Stamme Hald
davon. (1. Reg, XII.)
(Sevobeam tidytet denn Ralber-Dienft am, und der
Oeift &Outes faget von thm offt, Dag ex Sfeacl
{undigen gemadyt,) .
18 fich nun das Konigeeich getheilets und in
- Sfeael 15.in Fuba aber z0. Kénige vegierets
toie ieffen unter Denen lesrern
b Die 8, Fromme ?
Do Affa, Sofapbat, Joas und Amazia,
Lifiag und Sotham, Hiskias und Sofia.

DBer hat denn hernach das Bolck in die Ally-
: rifthe ‘und Babylonifthe Gefangens
~ fehafft eingefithreet ?
3¢bn Stamme Sl fiihet Salmanaf:
| ferein, (2. Reg, XVIL) :

31 Juda mug der Feind Nebucndnegar
feyn. (2, Reg. XXV.)
(Salmanaffer bat Hofears dent lebten Konig in
Jlrael weggefahret, und alfo dem Konigreidh
Ssfvael ein Gude gemacht: Nebucadnesar fiibrte
Den Jojabim und 3idekiam weg, und madbfe 100.
Sabe bernady,dem Komigreidy Suda ein Ende.)

ABex




oRer hat das VolcE voieder frey gelaffen
Dir Perfer Cyr uI ?Tat fic wicder frey ge-
anen,
D fie um Tempel-Baden ¢xnfon Boy-
fag foffen. (Lfra 1)
oiBer hatnad) Derzo. jabrisen Getangenfhafft
Diefrs Bolck regieret?
Oady der Gefanacufdafft war Era 9
Bewie [ Neb 1)
Lind nady denfelbigen die IMaccabaer Hie,
Hiceauf ind endlidy die Devodianes fon-
; Ko % men, X
Big daf dic Romey gar die Lander ¢inge-
nennuni.

“(Nater denen Maccabiern find die Fiden, fonder,
Licy jur Seit ver Griechijchen Manarchie Hon des
nen Konigen in Syrvien und Egvpten have ges
‘Dranget worden, und war unter Antiocho Heig
GEdlen dieNoth amrgrofjefiens (1. Maccab, 1)

eff3clche find fondeclich von Denen Herodianern

merEwirdig?

1) Herodes weldyer fonft Afcaloniea fyiff,
acigt durdy den Kinder-Pord den biut
, ditvftigen Geiff. (Mareh. I1,)
2) QuEhritt Seitefq n;ar Antipas qud) bes
__fandt, :
@y todeet den Jobann durdy Henckers
Schwerde und HInd, (Marc, X.)
A AL AT U);)g}ocb
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3) ody ¢in Herodes tvar, der aud) A-

, _grippa bi¢f,
Der Jacob todsete, und Petrum fanger
fi¢f. (A&or. XIL) = -

( Diefe 3. Herodes find endlich alle eined elendest
Zodes geflorben,  Dem etften verigulere feirs
Cmgewede im Leibe.  Der andere wurde vom
Rapfer Caligula ingExilium verjaget, und muifte
mit feiner Herodias Davinnen nimfomnren, Dep
britte wurde von den Wirmern gefreffen.
Ad&or, Xi1,)

@age mir dod hiebey beylaufFigs roieviel find
aligemeine Haupt » Religiongn in
Der IWelt ¥

rftmerc i Sdie eenad) bie Hitshs

nifde ; _
Hicvauf bic@brimt"cge, fodann dic Ty
)[4
ABie heiffen Die Buchers weldye diefe Religionety
guthren SlaubenssSGrunde fesen ?

Ein Chrifte nimme allein die $. Bibelans
CEin Jud d¢n Talmud, und ¢in Thek den

~ Alcoran, .

(Talmud ift eit Budy, weldses die Sabunigen dey
‘t_v&li;er)x Rabbiner und Judifdyen Lebyver in fids
anet. .

(Alcoran ift eint Budy, weldhed Mahomet Jufainmen
gefdhvichen, und der Tivcken ihve Sefege nod
Religion in fidy begveiffet.)

e




SfRer hat unter den Conpiifthen Konigen dos
Alte Teftament Der Bibelin dielGriechifche
o @pradye uberfessen loffen? ;
it Prolomzus nimmt bey 7o, iine
ey ag,
Damit e GOttes OBort nur Giedyifeh
fefen fan, ~

. (Diefe Uberfesuing Ded Prolomxi  Philadelphj
m_srb inégemein Yerﬁoﬁeptungilzm Viralis pdop
di¢ Uberfesung der 7o. Dolimetfcher gencnnet.)

Ot 1L Shel,

o der Fivden-$i

- ftovie eues Teftaments,

Seculum L
Nachdem die elt bald g4c00. Fabt geffandeny
wie bieh Der erfte Romifcye Kanfers unter vels
then Ehriffus der Aeit Heiland ges
‘ _ bobien?
Sum Row'idien Kapfer ward Avguftus
4 ~augerfoben,
Hindunter eloen if dag Seil der Welt g¢-
bobren, (Luc. 11)
f Avgufti bdliiger Nabime ift Cafor ORavins Augue

ftus, weldhen Julins Crlar juin Grben cingefest,
5 - - Shm



R ,
Shi su Chyren wurde dev Monat Sextilis tiadys
gehends Augullus, gleichivie der Donat Quinkilis
Demt Juho Cxlari ju Ehven Julios genennet wurie, )

Uater weldien Kanfer ijt bey Ielt Hépland
gecreuniaet wotben? :

Dir Kavfer, unter den, der Hepland fFers

'  ben mug, v
Nady des Pilaci Spruch way dey Tibe-
riug. » ,

( Tiberius gy dev Srunicfenbeit el ergeben, dafet
ourde er ofjt Sports- nseife Biberius genesines.)
Ber hatdie S hriftlidye Religion unter deny

Deydnifchen Kapfeen gepflanget und
Qusacbreitet?
Der Hivland fervff, als v Rin Peediges
Amt vollendet?

/ Hat der Apofie-Sdyaar inalle QBelt_Qc-

fendet, ( Matth, 28, v.19,)
(18 Der Heyland 30. Fabr alt war, trat er feirt
offentlich Lebyr-Amt an, und evwablte fich bald
12, Singer oder Apofiel, die er hernads tn alle
Welt gefendet, wie uns hievon die 4. Cvanges
lifien Matthaus, Mavcus, Lucas und Jobans
ied, al;d) die Upofiel-Gefdhicht mit mebiern bes
reigen, ‘
Gy finDe bey Den 4. Coangeliften 4. Bilber aba
gefchilderts afs beym Matthdo einen Menfchens
beym Narco einen Lomens beym Luca ein Oca
fens und beym Jobanne einen Ydiers was
follen Diefe Dedeutent

D a évm.
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%attbaué fangt fein Budy von @brnfh
Mienfdbeit an,
mon Chriffi Auferfiebn will Marei £o-
e Zeigen,
(Deg S:‘x;uf’wv Lowen-Stimm wilk Marei Loiwe
3¢l
D8 Luca Odig, was man beym Opffer
At getban,
Sebannig Ybdler t't}ml gur Soteheit Chyiffi
cigen,

SiBie bicffen die 12. Jinger und Apofiel Hes
@@tr\ ‘jgﬁl

gmotfmangcm@ﬁx fi ltlb Simon Petrus
genannt,
Drauf witd Andreas und Jacobug ung
befandt,
Sobannes nnd qbbtrtpp, webft ibmr %aro
tholomansg,
Matthius, Zbogg: und Sudagder fonff
&4 ous,
Yudy wobl Thaddeus heift; von Canacin
Simon,

Sacob der Fleinete ¢ 3enannt, Apbhii Sobi
Sulestwird nod) Sudas Fidariorh gezaly
let, (March, X.)

An deffen Statt beenady Matthing wird
seivablet, (A&or, 1.)

Sanct
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Sanct Paulug frelt atidy) mit bey der Apoe

: frel Jabh, s
Sum Hepden ausgefands durd) Shyiffi forne
der Wabl.

(Auffr diefen bat ficy der Levland audy nody 7o)
andereSringer ermoablet, und je jween und jweers
augg:fendet (Luc X ) weldye immer mehrJtinges
oder Ehriften, wie fic hernach 3u Asisiochia (A=
ram XI. 268 a1 evfien alfo benennet wurden, 3
madyen fuchten.  Bon Pouli Bekehrung lie
Afor. 1X,) $

WBie ift ¢s Denen Apofieln bey der Predige des
Evangelii ergangen

Gi¢ baben meifiem‘t_).eils den Mavter-Tod
evfitten ;

Bor Shrifti Ehr und Ly bisin den Tod
geftritten.

QBas haben fie vor einen MartersTod exlittend
Andreas, Petrus und Philippus wird
| gefdhlagen
g Creup, und das mug aud) Simon
von Sana tragen, ,
Dodyfegen andere ibm cine &Sage bey,
Sacobug major fublt, was Sdiwerdied
Sdatffe fey.
Sacob den Eleinern foff man von deg Tem:
pels Jinney,
B3 nd

L




& 22 &
- 1Ind bifffr durdy cinen @clag i endlidy
A : gar von bmmu‘_ SIS
atthhum und Thowam Fidt manmie

: e IRy ’
Loemsigen Jobann, wirfdont devfrom.

e BOIL,
A Sohaaned ift in ein BVaf ficdend el gefebet -
warden, eé bat thor aber fo wenig, als ein Bes
©omer it Gifft gefhadet.  Davauf ift ex dom
Domitiano quf die Jnful Pathmus relegivet wore
Deit. . Endlich aber ift e 30 Cphefns i einet
Boben Alter fanfie uud felig geforben.)

Bartholomaus wgrb lebendiglidy gefdhun-
¢y :

SRatthiag bot durde Beil fin Qebengs

| Gnbe fundes.

Der fromme Sudag wird nebfE Paulo

i) audy enthaupe,

0 gints der Sunger-Sdiaar, i Shriffo

folge und glaubt.

‘ABer bat 70, Kabr nach Chrifti Seburtly die

; &tadt Ferufatem gevftolyret ? :

Serulem erftdrt Ticus Vefpafian,

Okt fonflen jsderman by gevne Guts ge-

than.

o (&ein Bater ief Flavins Velpatianus, und war felyg
#5480 Daf ev auch an; DieAbtritte einen Tri-
bui geleget s Dev Sohn abey war Defio nrbc‘ugca

bigev,
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Biger. Daber et andy Amor & deliciz generis
humani gener e wourde, - Wenn er einen Tag
v,bgc‘l.Bol,\!;%wbinscbcn loflen, fprach ev: Acase
ci, diewa perdidte
SBer hat denn in dem L IL und IIL Seculo
Die 10, Waupt+BVerfolgungen roidee
: Die lhriften erveget? 4
Die exfic ficing der Nero an, dum folgt Dos
; meit1anus, ]
Die britte feste enfrigh fore der Ulpius
Trajanus. :
Die vierdee [hreibe man meiffentheil§dent
. Marco Antonino, :
Die finffte dery Severo 3U;
Die fedffe Maximino.
Dic¢ fichende ftifft Decius;
Valerian di¢ adyte.
Die neundee mit foff gleidyem Grimin Ay
relianus brade.

LInd Diocletianus fyat dic gebyende exvedet.
$Big Conftantinus Magnus dex
Chriffen dufde und beges

‘ (odet, wie andere wollen)
Di¢ vierdte bradte Antonin der dod) [Bufl
T Pius hﬂmt/ ;
Di¢ fisnffee nod) cin Antonin Philofophus
: ercifef., '

D 4 D¢
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Di¢ fedffe iff Severus nidt dem Teufol
fduldig blicben,
Lind 3u des Maximini 3¢it 3ablt mon
fchon ibyrer fieben.

Die fdreclichite fifft Decius, yud foldyes
ar die ade.
Die neunte mit faff gleichen Grimm Vale-
rianus bradte,
LInd Diocleianus hat die 3ehende erreget,
Dig Conftantinus Magnus fam, dey
Shriften dulde und heges,

(Sn diefen 10, Haupt-Berfolgungen find die Chriften
entfeblich gemartert worden, fie find aefteiniget,
aevhadt, sevtochen, den witden Shieren furgeworfe
Aen, enthauptet, gecreusiget, ecfaufit, in el ges
fotten, upd lebendig aefchunden worden, Man

~batfie mit Wachs und Pech ummictelt , und ald
Faceln bresmen laffen, map bat fie mit 2. Prere
Den und 2. Baumen seve:ffon, mit Ecegen jerfdnies
gen, auf den Roft gebraten, mit Honig befdymies
ﬂf und die Bienen und Wefpen 31 Tode fiecher

affen 2.

Die Tyrannen aber find meifentheild eines etendent
Zode gefiorben, Nerc, Dev die Stadf Nom ans
3nden und feine Mutter, Gefchroifter und feinen

= Lehrmeificy den Senecam, giieh Petrum tnd Paulum

binvidsten faffen, bat fidy endlich fefbft exftodyer,

Elavius Domitianus , ift von feinen Bedienten erfios

¢ehen 5 Marcus Antopinus Philofophus, uinfer weldyert

Julti us Martyr und Polycarpus wmbommen, if_( g

©ifft bingevidhtet; Maximious Thrax it von feinems

eigee
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- tigenen Sobn getbdtet; fein Haupt ouf einer

Ctange hevum getragen, und fein Leib den Hun»
den firgevorifen worden, Decius, unter weldyen
Die Sichben-Sehlaffer, fo 200. Fahr ineiner Hihle
acichlafien haben , nnd bernach wicderum aufges
wachet feyn follen, befannt find, ift in efnem Noe
rafie perfuuctens Valerianus unter dem Cyprianus:
nmesmmen, upd Laurensivs auf dem Hofte debras
fen worden, ift von dem Perfifhen Konig Sapor
gefangen, lebendig gefdhunden, and feine Haut
m eigem Tempel auigebongen worden,  Aus
relianps ift vou denett Soldaten umbracht 3 und
Diocletianus ift audh elendiglich geftorben, indem e
bew lebendigen Leibe verfaulet, Conftanrinus Ma«
gnus abey, al8 ev wider {einen Feind dent Maxentium
3 Felde gesogen, bat ein goldnes Creus ant Hime

- el gefeben, mit Dev Bepfehrifft: In hocvinces. I3

Diefes gefcheben, it er nicht nuv felbit ein Chrift
worden, fondern hot audy denen Chyiffen Tempst
und Kechen aufsubsuiens, exlaubet,) - ,

. 9Bas ift im IV. Seculo von dem Kanfer Julia-

no gy mercken?

Der Julianus ¢in Apoftata genannt, ‘
Sat fidy von Shriffenthum gum. Hepdens

thim getpandt.

(Ce verfolgete Die Chriften , lief ibnen alle Guigher

nebmen, und vevmwief fie Spotis.veife auf die
biblijhen Worte: Seelig find die Armen, Ce
lie§ thnen die Schulen fpeyven, - Und alé er ende
lich in der Schlacht von einem Peile vevronndet
worden, hater eine Hand voll Blut gen Himimiel
geworfien, und auggerufien s Vicifh tindem Galilze,
Ou Galilder haft endlidy Rbevionnden,)

By Bab




‘ & 26 &

SBas fagten bie Ehriften ju denen in diefom Se-

culo, entftandencn Arianern 1o Die 4, -
Dreneiniagleit lquancten?

Du Arianer barﬁ”f? nur an den Sordan
- e |
Da di¢ @rex)am%tc(ltbzr wird vor Augen
: eyen.

( Ariane, abi ad ]oxdanenz & videbis Trinjtatem-)
Bas ift allbier von einer mercfroiirdigen WBeo
Echrung Des Kirdhen-Lehrers Auguftini

beEande ¢ :

D Auguftinum fischt die Mutter 2t e
; febren,
Cr muf ¢infi unverhofft dn Tolle, lege
: boren,
( Cr bielt e8 einigeIeit mit. den Manichzern; weldyein
- allen fleifchlichen LWolliifen lebten, Seine Mugs
fer Monicafuchteibhn offt mit Thranen davon abjue
Balten. ' Undals er einft ineinem Garten Pagiven
gieng, hovete ev eine Stimme: Tolles lege! worauf
-¢x Dig Bibel aufacihlagen, und aleich die Worte
gefunden, Rom, XL 9%t in Freffen und Sauffen,
nidt in Kammern und Ungucht 1. - Worauf ex
fich Befehret, Die wabyve Chriftliche NReligion anges
gom;nen, und ein gvoffes Licht der RKivdyen wory
ett. :

CiBas ift in diefern und folgenden Seculo von
ven Conciliis befannt?

&8 ftunden bie und fba biel Keserenen
: au :
s Dody
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Dody die Concilia die hemmeen ifsven
Lauff,

(Dad erfle allgemeine Concilium ift 31 Nicza, eittes
&tadt in Bithynien A, C. 325, unter Conflanti-
no M. gehalten, und Arins mi¢ feiner Kesevey beve
Dammg worden.

{ Dag 2) ift eben inDdiefem Seculo 3u Conftantinopel
nifer Theodofio M. gehalten, und Macedonius mif
feinerKegevey, dev die Sottheit Ded H. Ceiftes
leugnete, verdaujniet worden. . :

(Das 3)ift im steit Seculo ju Ephefo infer Theodofio

- Dem jungern gelfalten, da Neflorius, {o Die peve
fonliche Vereinigung in Chrifio lengnete, vere
dammet worden,

(Das 4) ift ebery in diefemm Seculo 34 Chalcedon 1y
tev dem Koyfer Marciano gebaltent, da Euyches,
fo cine BVermifchung der beyden Naturen i
Cheifto Racuivte, perdamumet worden. 1. )

eiger hatte im V. und Y1, Seculo die uffiche
fiber Die ganke Kivdhe?

@8 waren Bifthoffe, die trugen gleidy
Birede,

Lind tparen insgefamme von gleidier bt
und Burde. ,

(Die drey Bornehmiten unter Jhnen wurden
sPatvigrchen genennet. - Einer wobnte 3u Roms

iti Europas Der andere 38 Alexandria il Africa,

und der dritte ju Angiochiain Afia, Welchen, als
Conftastinus M, {eitte Refidenz fpach) Conftantinopel
perleget, nody 3wey andeve Jugeardiet worden,
sembich einer 3u Conftanginppel, Dev gndeve it
Sevufoe




Serufalem,  Ob fie nun gleich in der WWihrde
einander gleich feyn folten, fo gerietly dody det-
. 3u o und dev ju Conftantumppel in einen
Rang-Streit, der in fiebenden Seculo exft augs
gemacht wurde,) :

ABas hat alfo die Kivdhe Chrifti im VIL Seculo
erfabyren?

Dt Kapfer Phocas bringt das Pabfthum
febr empoy. b)
Jut Jeit Heraclii fam Mahomer fiop
vor, a) |

%) Phocas War evfilich puy ein Geoeraltinter dem Raye
fer Mauritio, YBarf fich aber beiy einer Selegenbeit,
Dd Mausitius 12000, feinet gefangenen Spldaten
teden it einems: Gulden Lbfen folee, jum Kayfer

U, lief Mauricium mit feinet ganben Eamilie kg,
vidten. Doy Nomifche Bilchoff Bonifacius 111,.
billigte diefe bofe Shat, worauf ibn der meue Raye
fer aus Dancbarteit ;um Ober-Haupte dev Rir.
Rivdyen ecflarete,  1nd hiermit was 0@ Pabft;u
Jom feetig,

b) Mahomet Do Fiircfenr Stamm-Bater war evfilich
et Bieh-Hivte, hernadh ein Kaufmann, und end>
lidy ein Goldat.  Cr egdachte fidh eine nee Hes
ligion, fo Fleifdy und Blut febr angenchym war,
fdhrieh den Alcoran, und gab Iigenbafite MWundey
bor, hatte ofit Die fehwere Noth, o er vor Cutair
dungen qudgab. Bon einer abgeridyteten e flen
Zaube, foihnt, die ind Ol geleaten Koener, auds
hadte, fagte er, e3 mive der Hel, Geift, dex ibm

. olep eingdbe, was ex veden folfe,
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ABae iff im VIIL Seculo mercfronurdig 2
By fimfften Conftantin Copronymo
| genannt,

Ward BVitder'- Stiremerey i mebr und

michy bekanng,

(Copronymus, ettt Gavfthammel, bat Diefe Benennung
daher, weil cv Dag Sauff- Waffer befudelt, nnd
wichts lieber, ald Plerde- Dt gevodhen. Gt hat
bie vom Leone Ifaurico ervegte Bilder-Stirmcrey,
woriiber die (Sriedhifche und Lateintfche Kirche mut
einander jerficlen, eyright fovtgefebet, und die
Bilder - Anbether auis hefitigfte veviolger, Das

Geaen thaten die Jdmifden Pabfte  die Bildere

Stirmer inBann.)

ABer hat fdhon in diefermn Seculo Teutfthland

sum Chriftlichen Glauben gubringen
gefuchet
Dot Wunnefried e¢in Mond) iff 3u den
Leutfdhen Fommen
Alleirr das fredye Boldk hat ifyn nid)t ange-
nommen. -

{Pabft Gregorius 1, hat 725. Ddiefen Wunnifridun gy
der Seutfchen Apoficl auseviehen, und ihn den
Nahmen Booificwm gegeden. — Allein ex vidhtete

bey denen damabls fo genannten Sorber-Wenden
wenig aus, )

QBas bhat fich aber nachdem in Ddiefem Seculo
in ©achien merckronrdiges gugetragen?

alvy




Dir groffe Witeekind fief fidh nunmehro

_toufen, '

Dim folgete Odann das Dol mit grof -

fen Hauffen,

(Witeckindus D¢t Giroff wav der leste Rbnig und erfle
Dergod in Sarbfen, wider weldyen Carolus M cifh
Koutg der Frauclen don 772, bid 785, Krieg fithye
fe. Wittekindus wat de endlich bon Carolo fiberpuns
Den, und aablym nebit vielenvernehmen und gemes |
nen BVold die Ehrvithche Feligionan, und lie§ fichy |
tauffen, dem vicle nachiolgeten.  Carolus M.jevsids
rete hicraui Die Srmen- Saule, ein befchrvichened |
Gogen-Bild der Sachfen, weldyed ohnweit Mevfe |
burg anf cinem Berge geftanden, und der Kricgse
Gort Mars in felben angebetet wurde, daber auds
die Stadt ibven Nalymen erbalten, wie etwa Lines
burg von einem Go6en-Bide fo Lunom oder Veng
Mond dargefiellet, aud) alfo den Nabhmen beforye
fen )

ABer hat alfo im IX. Scculo faft gang Teutfchs

land Durch die isaffen erobert/ und jum
- Shriftl. Slavben gebracht?

e groffe Carolus ward in der Chrife
- nadit Kapfer,

Crwarim Chriffenthum des Teutfehlandeé
Lintersweifer,

{A. C. goo. wurde er auf Anflifften ded Pabfted Leo-
nis 1L in dev Chrifinadt vov einen Romifden
Kapfer andgeruffen.  Che er noch Kanfer wurde,
fchrieb er A, 794, eint Concilium nad) %randfut‘tb
sm Mavn sufammen, s von 300 %ufd;bfﬁc;lu‘%;

)
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fchloffen roord, Dag man die Bilder Jwar in Rirchen
- Aeiden, mdit abev anbeten folle. G liek ein
Sehwerdevor fidy hevevagen, au’ welchen die Budys
flaben Aunden: D,P. C A D.C. Decem Przcepto-
rum Cuftos A Deo Conftitutus,)

DWer fuhte in diefem Seculo die Laufisifdyen
BolcEer fonderlich $u befehren?
&3 fudt Methodius mit groffem Eenft
und Fleiffe, v
Dic Sorben u bekehrn, o wohnten an
‘ der Jeiffe. dorm
(Diefen fogenannten . Methodium {hictten die
Ehrifil. Hevsoge in Dolynen 31 den Lanfisern, fie
au bebebrer,  Doch war feire TMuhe von gar
{thlechten Fortgange.)

SBas ift {onft in Diefen Seculo inder Rimifdhen

: Kivche paflicet?
Dian will um bicf: ¢it in den Gefchidhten

. ¢fen, ,
‘9(16 fey cin TWeibes- Bild cinft Pabft ju

Rotn gewvefen,
(&0 ! Johannes V111, gelyeiffen haben, und Der Befry
in einet Proceffion pffenbar worden feyn.) :
QBer hat endlich im  X.-Seculo, die Soten
Deutichlands vollends abgefhafft?
Heinricus Auceps fan in Gosen-Bifd
meby feiden,
Drum muf das Sadfen-BVolck' digferben
vollig meiden.
DIt




¢ Weil die Sadyfen allznbarvtnacia dber ikren oo
gen hiclten, o fonte Carolus M. Diefe Ubgbdtterey
nicht wberall aufeinmabl dampfien.  Dabernabhnt
Heinricus Auceps ( Der im Bogelftellen begriffen war,
als man ibm die Meidyé-Infignia bradyte) die Sadye
nodymabls mit Ernjie vor, und fuchte allen Gosen.
Dienft ganblch audsurotten.  Wiewohl iim die
Hunnen hicvinnen feby verbindetlich waven. )
ARic hich Der Konig in Poblens Der in feinem
Lande und audyin Schlcfien den Ehrifte,
Glauben cinfithrete ?

®¢r Mieslaus (ic§ 'ptc Gosen niederreif
en,

Lino folhe insgefarmme ing tiefe IBafer
fhmciffen.

¢ Dicfer Kduig begelyrte Boleslai Konig in Bdhmen
Sochter jur Che, er Fonte {ie aber nidst eber exs
halten, alg bi§ ex ein Chrift worden.  Dad that
er, und tief fidy A. 965, deny. Maruii tanffen, und
alle ©oben niedevveifien, und ing Waffer fchimeifs
ferr. Und weil e8 dajumal gleich Den Sonntag Le.
rare traff, ift ed Fommen, dafi unfere Kinder nocy
an diefem Sonntage jabrlich den Tod, wie fie far -

~ gen, austreiben.)

oBas ersehlt man fonft von einem gewifjen Biv

A{thoffe su Mayng Hatto genannt?

Dt Bifdhoff Hatto wat cin vedyter Feind

derArmen,

DeBwegen fraffen ibh die WMaufe ohn E-
boarmen,

€
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(e foll ernfi biel arme Lentein eine Seeune(periern,
und davinnen haben verbrenmen laflen. AlS fie nug
evbavmlich gemwinfelt, foll ev gefogt haben: Higt,
wie die Brod-Manfe pfiepen.)

ZBas merefen twir im X1 Seculo an?
 ©er anbdre Heinrich baft die Sifilichers
el febt werth. |
Di¢ Ungarn babcnf fgd)t au feiner Seit bee
ehit. »

|

(Heinricus 11, war feiner FrengebigPeit wegen gegers
Die Geiftlichen Pater Monachorum getientiet.)

OBie hieh die Antworts welche ein Iendifchee
Konig Miftevo Hersog Bernhardo ju Meifien
gabsals e ihm feine Todters anter Dem Bore
wandes fie ware vor einen Hepdnifchen

Hund ju guts abgefthlagen?

Bin id) denn nu ¢in Hund, o will id

: alfo bellen,
Dnf mandem fhon bicrvon die Obren
x follen gellen,

(Cr Bates audy gethan, und im gangen Tendifcher
Gebiete Das Chrifienthum mwieder audgerottet,
und in Sadbfen und Brandenburg unevbortes
Schaden gethan.) \

iBie bie Der Pabfly welcher unter Henrico IV

Die sPriefter»Cly verbothent

it Pabft Gregorius fonft Hildebrand

genanng; ‘

) _@tadﬁ /




Madit wegen Pricfter-Ely’ ¢in fharfBer-
both befannt.
(Gregorius VIL, weldher auch Hildebrand getentiet msy
- de, batdiefes. Decrera abgeiafiet :
1) Dafi der Pabft Porentarenn eini-uud abfes
- Ben fone, :
2) Dafi er aflein alle geiftliche Gither
pergeben habe,
3) ‘,f@!aﬁ'bie Geifilichen Feine TWeiber Haben |
olten. . : |
1B fidy nun der Kayfer Heinricus 1V, diefern widevs
feiste, that thn Der SPabii 1w Bann, Und evmufte |
bernach iny haveeflen Winter 3. ganser Tage uns |
bededtt und barfuf vor des Pabfics ShlofShove |
fichen, und um Chrifie willen bitten, dop er jur |
Audienz gelaffen wivde.)
2Bie nannte man ben Krieg/ welchen jm XIT Se-
culo viel Ehriftliche Potentaten in das ges
fobte Land furnahmen? §
Man gab gu disfer Zeit dem fivgenomme
nen Kriege : |
S0 das gefobe Land, ben Talimen beifge |
, Siige. |
(Dian nennte fieandy Srens-3ige.  Durdy diefe
Suge fuchte man dens Juvelen dad gelobte Land
wieder abjunehimen, €5 lieffen aber Diefe Rrivge
got {chlecht ab, ohngeacht aleichviel rooooo, Pene
{hen Daviiber crepiven mufien.) 3
SBer hat in Diefem Seculo gar fondeslich de
Dabfics Dochmuth fubien mujjen: |
Der
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Ocr erffe Fricdricy fuble was Pabifes

_Hodymuth oy, :

D fecffe Deinvicy leat Hievon ein Seugs

nif bey, :

( Fridericus Barbarofla mufte bey Dem Pabfte Alexandrs.
1L, wofevn ev feinen 9o Den Veietianern gefanges
nen Sobn wieder haben wolte, auf den Knien dew
preavert. * IRau fagt, Der Pabft habe il den gug -
oufden Halé gefelst,und aunégernufien: Auf Sehians
genuad Otternwirfi Ou geben, und freten aufdie
jungen Lowen und Drachen.) :

(Heinricom VL. foll Ber Pabft Coeleltinus bey feinet .
Kronung, die Krone mit dem Fufle vom Hotpte *
gefioffen haben,anzuseisen, dag ev Macht habe Kays
fer em- und abjufesen. v

20348 ift endlich in Diefem Seculo in unfer Lau
. fit porgegangen? ;
©ns Evangeliumd erlangtin Lonfis Keafft,
Drum wird dev Abgott Flong zerfohrt
iy und abgefdnfft.

(18 Heinticus V. A, C, 1106, ejttens 3ug durdy Canfis
wider die Poblen that, hat er unter andern audy
Das befdhricbene Gosen-Bild, den Fiyof, ( deflers

* BildmE in deg fecl, Hrn. Redor Grofjers Laujige
fchen Mercronedigleiten P, IL p, 4. in unterfdhies
Figuren abaebildetju feben) abbredyen laflen. ls

-l man bat daumabl dad avnte BVold mehr u eio
fem blinden Geborjam geden Den HRomfdyen Stuls
angefubret, al duvdy einen lebendigen Glanben
Ehrifto dew einigen Houpteder Kivchen jugnfiihress

defueht) .
€2 aRdg




man im XIII Seculo in dép
Laufia?

oMan fitdte bic und da viel Cldfier aufsu-

Dergleidien, fonee man aud) bier in Sore
~1ig fbauen.

A. C.1234. Wurde Dad Francilcaner 0der- Minoriteits
@lofter bon Den benden Bendern Johanne L und Ot-
tone Pio MMaragrafen 3u Drandenburg exbouct. €8
war anfanglich auffee den Stadt-Dauren, bis hers
nady die Stadt 1255. evweiter wurde, da fam ed
wit in die verfchlofiene Stade-Ehove.)

(A.C. 1240, wurde D3 Dudifiinifdye s 1260. Daé 3its
tauifhes 1273. Dad Laubanifdes 1294. Da3 G
menijche ; und 1336, vad Lobanifdse Clofter evbaus

- fBag obfervirte

et i) : 3

fBer hat fich in Diefem und folgenden XIV. Se-

culo fonDerlid) dDem Pabite roiderfeget?

Gift find Waldeafer da, dann fommien
Wiclefit¢n,

Dic beyde wicdern Padft aufd beffrighe

geffritren?

(Petrus Waldus Wt cin veidher und gelehreer Rauff
mann in Fraacreidy, dev nidht allein vor fich die
Bibvet fleifiig lag, fondern jie aud) indie Frankds
fche Spracye tiberfests, damit fie feine Anbinger
atich lefen, und des Pabiics Sreihiimer davans cve
Feaen onnten.  Créldree Den Pabft bor den An.
ti-Chrift, %urde aber mit {einem Aubange verjas
aef. Johannes Wiclef gy ¢in Proteflor 311 Oxfort g

Coglond, nahm dev Waldenler Lelyve am, unbfbér,
: : ehke

S
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- feste die Biibel ind Cuglifdye,  TWurde aber gudy
periaget, nnd der Pabjt Martious V. lief 1424. feine
Gebeine wieder andgraben, und ald eined Crh.Kes

“Berd offentlicy verbrennen.) ; p:

ORBag iff im XV. Seculo mit Johann Huflen

pafiivet?

Daman beym Sigismund nidye Teess und
Glauben fandt,
Dn ward Johannes Hufs 3u Coffnis bald

perbranng,

(Sohann Huff war ein Profeflor 31 Prag, weldser fidy
“Dem Pabfte wiederfokte, und das Abendmabl unter
yveperGeftalt audgetheilet wiffen wolte.  Crmure
De Dicfertmwegen vom Kayfer Sigismundo auf ein
fichred Geleite nach Coftnis cieivet,  AlS er aber
vabin fam, bief e8: Hereticis non eft fervanda fides,
Den Kegern davfi man Eeinen Glauben baltem,
- Daber murde ev uebft Hieronymo Pragenfi Dafelbff

1415, Offentlich verbranut.)

aRas fagte Sohann Huf alser verbranng
wurde?
nigo bratet il dic Gang,
 (Sprady diefer Mivtyrer Johanns)
S oo, Sabren gommt ein Sdivan, den
~ folt ibr ungebraten lar.
oBas licfet man von Dem bierauf angegangnen
HufficenoKriege?
Doy dem Hufliegn-Krieg tan man bt viee
{68 Lefen,
€3 e




fi davon nidt frep ge
wefen.

¢ Johannes Zifea, det fich im Cebiivge eine Stadt exs
bauef und Thabor genennct, und nady ihin Procos
pius Rafus waren die furnehmiten Heevflihrer des
Hufficets 0Dt Thaborirent, Ui haben nicht nur in
Bohmen und Mahren, fondevn andy in Schlefien,
Gadyfen und Laufis hin und wieder entfeslidy ge
Baufjet, wovon fonderlidh die axme Stadt Lanban
1427, viel erfabren mifen.  Durch diefes graus
fame Berfabhren aber dampften fie bey vielen die
Begierde dev Lebyre, movsu {ie fidy beFannten, rechy
wadzudenden, nnd fich 3u felbiger 3u befennen,
Befonders by die Pabftifechen Mifiionarii daryu fas
stient, (dergleichen Der befandte Joh. Capiftranus eines
gerefer, det auch inunfern Gorkis bon der Srepne
gn-der Salk-Kammer das Boldk gelehretyunddey
Seall deg Evangelii su unterdeicten fuchten.)

Sage miv aber efwas von Denen in Diefern
~ Kriege bebannt gervordenen Bohmifthen
Bridern ? ;

Syt dens Huflicen- Ryieg entffundenBidbise
Ai fthe Bruder, '

Dic waven fonderlich dem Pabffthum he
] ADideY.

¢ Dicje Bihmifche Birder vidyteten eine befondere
Kivchen-Beviafluna an, uud da vigle der Huffizen
nur um den auffeelihen Gottesdienft fivitten,
Yadyten Diefe iebey audh auf eine jnneve Herbenss
Aenderung traten mit deren Piccardern oder Wal
Denjern in eine Seweinfiafit Des Slaubens, ue_fgm

: e,




; - 20 . ;
ilire Dithoffe bey ihnen ordimiven, lehrtenfrey, daf
Der Pabfe Leby und Lebin der H. Sdyvifft fdhnurs
firacts sunider fev, laien m aller Stille fleifiig die
Bibel und andere ge:freiche Biicher, wenn fie e
anch i Waldern und Hoblen hatten thun follen,

und lieffen thren Glauben in der Liche thatig
werdett.  TRuften 3war vicle Spott-Nabmen er»
dulden. TWurden aber voir viclen Stanbes-Pera
forien unterfifiget, wie Denn dev Crh-Bifchoff s
Prag Rokyzanvs felbft ihre Parchie bielt, ob ev
gleich nicht allemabl fo Deutlidy mevden laffers
surfite.)

cfi3as hat nun im X VI Seculo D, Lutherus
‘gethan ?

g ¢infE der finffte Carl dens Kanfer-Tis
» tul fisbyvet,

D Bat det theure Mann Lutherus re.

formiyet.

(D. Martin Lusherus mwar Sohann Luthers eitted Bergs
manné Sobnju Cigleben, feine Mutter hief Mate
garetha,  Cr war gebohren 1483. Seine Clteyr
{chictten ihn nady Mansfeld, Maogdeburg undCre
fennach in Die Sehulen. 1301. 308 er nady Crffurtly
auf dic hohe Schule. 1503, WA v Mapifter,
1505. 4ieng er ind Acguftmer- Clofter. 1508. famm
er nady Wittenberg und wurde 1512, dafelbft Dy
Theologiz,) g

&Bas hat Lutherum fu dem groffen Reformas
tions-Rercfe anactrichen ? ;
Ufg Tetzel fam yon Pirne
it unberfhamter Stivng,
~ C4 Johantt
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(Johagn Terzel Gebiivtig von_ Prene, war ein nnbeve
Athamecer Domivicaner Mbnds, weldhen Pabft Leg

X. ols einen Ablaf-Kramer im Lande herym fcyicke
ge, und die Bevachung der Simden ymg Gefd
eraufite, weldyer auch ailier in ©orlig bey der
Peters-Kirche faft ein Jakyr lang gefefien, und ents
fetliches ©eld geldfer, audy aus Danctharfeit die
Damabls nur mit Seyindeln gedecite Rivche, vonu
feinem 3. Wodyen lang eingenommenen Uberfchuffe
it einem E0pfernen Dache verfehen, 9413 nun
Diefer Terzel atich nacy Wittenberg Fam, und feinett
Kramen dafelbf auffchlug, Fonte ef Lucherus mdyt
teiden, und {hing feime Thefes pder Lebrfite midey
Den Padft an die Sehlof-Kivepe, 1517, d. 3i. OQobr,
vifentlich an.) ;
Bic fagte Tetzel, weun er feinen Ablof veps

Pauffte ?

®o bafd das Beld im Becken Elingt,

Gobald die Seef im Himmel fpringe,
{Diefer Tetzel berflagte Lutherum algbald bey Dem
* Pabfie.  Da wurde er nady Rom civivet, Doy
Der @f)i}l"fltl‘ﬂ 3 Sadhfen Fridericus Sapiens brachte
ed foweit, Dag er fich nur nach Augfpurg vor dep
spabfifcyers Nuncium Cajeranum fellen, und meipsig
« it Dem beFandeep D, Eck difpuciven durifte, End>
ich rourde ev 1521, nach Worms bevuffen, Dafelbfi u
vevocitelt,) : ) : :
efBas fagte Lutherud s ol ihm feine Freundes
mit Vorhaltung Des Epempels Joh. Huf
fes yiedertiethen/ Dabin ju
: reifen ,? :
Lind wenn aud fthon in Worms o viele
Teuffel waven, ~
A |
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Als wobl Dad-Iiegeln feyn, Will ich nich
~, hidt dran febren.
(Untermegens hat er das Lied gemact : Cin fefle Burg
itunfor ®OIF ) -
Qie gieng eg Luthero, als ¢r nicht wieders
ruffen wolte? .

Der Pabft that ihn im Bann, der Kay-

fer in bie Adye,

Dod) wurde v anfBSHE nad Wartens

burg gebrady. .

(Dabin lief ibn der EhuroFirfi ju Sachfen Fridevs
eus gang s gebein bringen.  Diefed Schlof
nennet Cutherus feinen Pathmum, alhwo er viel
aefchrieben, befonderd feine KivchensPoftille, Ais

ernady auf dem NReiwsd-Tage u Speyer 1529, Die
Acht wider Lutherum folfe Hollogen werdent, pro-
eeflivfe Dev Churfileft su Sachfen Jobannes nebfi
andern Standen dorwider, daber wurden fie dje
Proteftanten genentief.)

OBer widerfogte ﬁd% %ieb;o Luthero und feinee
eyre !

Der Carlftadt, Zwinglius und de¢g Cal-

vini £ehren,
Dic wollen Shrifti Sinn beywr Abend-
mabl veréehren. |

(D. Andreas Bodenftein Carlftadr indgemein Dey niie

derliche A, B. C, Dollor genigunt, unterfiund fidy

picht allein in diefem @.@tucf_e Lutherou mwetta;ei;
20




dhett, fondexts victete audy in Abwefenlyeit Latherd
eitten grenlichen Lermen in 2Wittenberg an, indem
er alle Bilder aug den Kivdyen hrrvaus ju fdhmeifien
fudhte, Dem aber Luckerus Diefertmwegen cinen devben
ijdyer gab. €8 wurde aber diefeyCarlitadet hernach
fo vemiithig, Dafev fid) auf eien Dorffecin Baus
et- Gutl anfoufite und gled) andern Holg ju
Marcte fubhree, nnd wolte nunmebvo nus tade
bav Andreas geheifien feyn,) ; b T
( Ulricus Zvvinglius, 1ar ein Prediger in dev Sclyveis,
{o 1520, Carlftades Jrvehum dajelbii audgebreitet,
und die Worte der Einfeung Chrifti beym H,
Abendmab! atio verfehret, baf cx Dos Wort S§iE
durdy DeDOUECE, exflivet.) ;
Johannes Calvinus, ein Prediger 3u Senff, fo 1536,
pom Amte gefelset wurde, 1 heenady in Deen Fugie
fapffen getveten, und hat gleiche Neynung voms
Sfbendimalyl gebheaer.  Weldyer auch nocy die foges
‘mannten heutigen Reformivten beppflichten.)

B8 ift 1525, por ein BauernsKrieg anges
gangen?
Durdy Thomas _Sj”fftngern iff der Vats-
ren-Kricg angangen

Die Radels- Fhibrer faby man anden Thiry-
: nen bangen, ,
(Shomad Minker ein Priefer, war der Sette dee
SBiedertaufer sugethan , 3u weldhen fich andere
Gdnwdrneer Ruipperdolling und Jobannes vou Leiz

e ein Schneider, gefelleten. Die perfprachen
8 Boueon groffe Feevbeir, nnd fuchen fie gon’
~ Rem
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e Cude gegen die Obrigkct [sdsufpredsen, wors
fibev- abev in furer Seif i Die 150000, Micnjciyen
umg Leven Famen.  Die Jadelsfiahrer murden
bernac) mit gltiendent 3angen seerifien, gevievtheie
let, und an Dié Thiwne aurgehencet.)
Qser ftund Luthero in dem Reformationgs
QBercte gar fonderlich bey?
Johannes Conftans ffund bey der Reli-

; gion, a) :
Su Yugfourg tibergab ¢¢ die Confes-
8 {ion. b ,

3) Crlief auf die Liberey feiner Diener die 5, Bude
{taben fiden: V. D, M. L. £,
Verbum Domini Manet In Alternum,
Das gab man feutfdy:

ttes Wort und Luthers Lebrr
ergehet nun und nimmermelyr, :
b) Das gefdhaly 1530, der 25, Junii auf deimt Reichte
- Zagesu Augfpurg, dadiefes Glaubens -Betannte
1B Carolo V, nicht nuv ubergeben, fondern anch ofe
fentlich e teutfcher Sprache abgelefen wurde. Vel
gndere Fivten brelten jugleidy bey ibhm, und Geo
org IRargaraif su Brandenburg, wolte liche {eie
nen grauen Sopff bergeben, als von Ddiefer Lebyre
weichen.  Dem aber der [bliche Kayfer gnadigf
antwortete: LeveFurft, nit Kopff ab, nit Kopf ab,

'L ORie Eanman fidh Die aus 21, LebreArtickeln und

7. Mibrauchen bestebende Confellion
: wohl mercen? .
Leent die Articul mobl Dvon GOTT voudey
2) Eeb-Simbery,
, s




%2 & 4 9
1Indmiein 3)EHriffo nuv 4)Recht fertigung
4 ju finden,
Bom 5) Predige-Amee, 6) new Geborfany,
7) Kivdy, oudy meveit,
IR RIRirde fen,mic )T auff und10)Abend.
mialyl uns faveke,
Dic u) Beidite, 12) Duf, Gebrauc) dev
13 beilgen Sackaniente,
14) Kivdy- Regiment, 15) Ordnung und
16) weltlich Regimmente,
Solgt drauf 17)ein jingft Gevidyt,8)der frene
QBill dabey, -
SRan dencke niche, daf GOLf 19) Llrfady dev
Stmden fev.

Grmill den 20) Glauber und die guten TWets
cFe baben,

 9lm 2x) Dient dex Heilgen fandag Heveefich
nicht laben,

Rigbrauche find bigfgf)?t: 1)%Bon bepderlen
effa
e Sacraments, und von devjenigen G¢-

walf,
Daman demsPriefter fucht den 2)EDfand ju
vevioeifen
91 uich von det 3) Meffe, 4) Deidyeund 5 Lin-
‘ gerfheid dey Speifen;
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Lid endlich a3 nocy beiff 6) cin EdfFertich
:  Befibd, sl

Und wenn'7) ein Bifehoff gar su viel Gewfe

ausubt, :

(Diefe Confeffion at hernach Philippus Mefanchton ¢1:8
eigner MNadyt in etlichen, fonderlich im 1o, Avticut
su andern gefudyt, da er an ftatt der Wortes
Daf wabrer Leib und Blut Chrifti wabrhafrig uns
ter Der Seftalt ded Brodts und Weind im H-Aben de
mabl gegenwoartig feys diefe gefebt: daf mig
Dem Brod und Wein walyrbaftia Chrifti Leib und
Dlut ansgetheilet werde, und hat dielelten Wors
te: Derbalben wird die Gegen - Lebre verworffen,
gant wegaclaffen.  Dalero ift Dex Titul die unges
anderte Aungivurgifehe Confelfion wpht ju merciers,
€G3 hat aber Lutherus Melanchronem Dicferfiegen
havt beftvafit.)

IBie fabe ¢8 Furt nach der Reformation fi

Sdslis aus? ;
MNunmebro lelye lman feey das Evange-

. Drum find die Prediger in Gorlig audy

nidyt frumm.

(Dererfte Cvangelifdye Prediger in Sdrlis bief M,
Francifcus Rupertus {0 An. 1525, wider Dag Pabfithung
lehrete: Gleidymiein Jittau M, Laureotios Hepden,
reich s in Dudifiin M. Paulus Cofelins; in Lauban
Greorge Heu, in Caments Johannes Ludewig ; und
ingobau Nicol von Glaubis ettt gleicyed gethan,
Vide Grofleri Eaufisfdye Merchwnrdigkeiten P, 1

Py g3 699)
PIRE




Bag erbub fich in Sehlefien?
Deor Cafar Scwendfeld taft verfehrie
' Lebren fpirbren,
Drummug Lutherus fhon dariiber Klnge
' fitbren.

(Gafpar &dywencifeld war ein Sehlefifcher Cdelmant
im Qiegnéifhen Furfenthum, madhters26, in et
Religion grof Levaen:  €r ribmte fids unimnittel?
babrer Crleuchtung, vevadytete die pffentiiche e
93-:1‘;‘ammluz:g\cnp})rcbx’gta"ﬂmt,%cimt und Abend?
mahl. Dariiber tlagte Lutherus offt, daf veele in
ihrem Glauben irve gemaedyt wiwden, € wurde
aber dicfer Sdywendield feiner ivigen Eehrewegen
aus Schlefien relegires.)

9i(s furs tady Ubergabe der Augfpuraifthen
Confeflion die proteftivenden Stande §u
Sdhmalkalden cin 'Bindnif fdhioffens
" twas erhob fich Daber vor ein
Krieg ? : :
Sadydem Schmattalder Bund bat fidcin
Krieg entfponnen,

SQu Paffas ward gum Fricd ein Mittel '

ausgefonnert.

(Der Schmaltalder Bund war erfilich avf 5. Salse
befchlofien, undis3s. auf ro. Jabr verlangevt. Al
folche 3u Ende, gieng ein Religions-Krieg an, wels
gher bis 1552, wabvete, Dadenn ju Pafjau von Fer-
dinando 1. Durdy einen Bertrag die Anafpurgifcheit
Conreffiong Bervandten mit i dendicligions-Fries
Ben erngeiehloffen wordems)

oBie

™
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LBie ift ¢8 indiefem Rriege Dem frommen Chirs

furften Jobann Friedridyen ergangen?

Jobann Eriedrico.iffs bichey nicht wony

crgangen, : :

Bom Kapfer Carln ward er bey Mihl-

berg gat gefangen,

(Dicjer Churfiivf, weider ein Gold- gelbed Creus
it aur dte Welt gebradyt, war anito Dad Haupt
der proeftivenden Stande.  War aber fo ungliet, -
Lich, Dager bey MR0blberg bon dem Kavfer gefangen
wurde. - Philippus Eandgraff su Heffen, wurde durcy
liftrge f'lﬁortc' 3U ewten Mit-Cefangenen gemacht.

Dein Churfitefen wurde die Chur genommenund
feinem Better von Der Abberticifthen Linie Herfoa
MoriGen 1548. gegeben, weldser endlidh die Sefans
genen urfien nach 5. Jabrenwicderum enfifese,)

Bas hat diefer Mauricius fonderlich in Sache
fensSand vilymliches aeftifftet?
&3 ftifft Mauritius dyey Confiftoria,
DOrep Sirften-Scyulen fFebn durd) Selben
audy Sald da,

(Memlich dag Confiflorium 3u Leipyig, Wittenberg
und Meiffen, weldses legtereaniso 3u Drefden ift,

Ltem Die3. Furften- Schulensn Meiffen, ju Piovse bey

1 Naumburg und ju Grimma.

k ABas fagten die Proteftanten fu dem von deny
- Kayjer ihnen vorgelegten Budye Interim?

Selig ifi bcr'é))mn?, der GOLE vertvauen
an
; Lind




Lind willigt nidt ing Interim, fo de
Sdyalck bat binter ifm
(Dad Interim war eine Schrifft oder Budy, wornadh
| man fichy in Glaubend- Sacyen big ju Austrag dev
i Sadhe ridten folte.  Allein die protefivendei
Stanvewolten folched nicht annchmen. €3 Funiit
vurch Berjebung dev Budyftaben Das Wort mentird
Bhevaus.)
oBag ift um Die -f.’)elffge Diefed Seculi in Deg
pabftifden Kirche fonderlid) mercts
: wiurdig ¢
&8 ward um dicfe geig beyim evflen Ferdis |
Nand |
®ag Tridentinifdie Concilium beandt.
(Diefes {dhyricd Der Pabft Paulus aus, und nalhm feiners
- Anfang 1546, und fein Ende 1563.)

ofBieift das Borligfhe Clofier um diefe Jeit gu
einer Eoangelifhen Schule worden?

x Pater Urbaﬁfwiﬁ nicht meby alleing
twn,

Drum raume v diefen Plag gu einer
Sdyulen ¢in.

(8 Batte fich bald nady det Reformation ¢in Bruder
nady den andern aug dem Gorlisifden Clofter <
 fortgemacht, bi8 auf den ecingigen Urban AWeiss
bady, weldyer endlich mit dem Sorhisifden Rathe
einien BVergleich aufrichtete, Daf, wenn man ihne
den ndthigen Unterhalt bis an fein Cude aabe, o
jwolte er dem athe Hnd gemeiner Seadt D (%o .
¢.



it fter suciner Shulenpermadyen.  Die Sadje 464
langte andenKavfer Maximilianum I1. weldyer feiner
Conens drein gab, und murde das Clofter 1564. Dent

acdy | Dlathedbergeden, und 1565, den 22¢ U1 3u einent
vee Coangelifehen Gymnafio folenniter emngemweilyct, Dey
des erjte Rector Perrus Vincentius Ipurde pop Wittenbirg
it bueber vocivet, Und wurde aug dem ebmabliger
tic Qratorio odet Betl » Jimmer Clafis 1, aug e -

- Gpeife-Jimmer Cladis 11, aug dem Bad-Stiibgen

Claffis 111, aug einem Hols- Bebaltn:ffe Clagss A

¢ aus der Bibliothedt Claffis V. und g3 Bernady
1667. et neundte College gefetit wurde, gy einet

ehmahligen Sranden-Stube Claffis V1, gemacht,

dis | Derleiste Mondy Urban liegt nicht 1m Clofiey, fone
dern auf dem RKivcyHofe jur lieben Srauen, nahe
an der Kirdy-Shitve begraben. S fein Grab bat
] fich bernadh ein Seyil-College 1618, Valentinug Thea
el banus legen laffen,)
ABas ift in Diefem Seculo von eitem @Mféfcﬁeﬁ
t §u Sdyufter Facob Qiobmen_w_nercfmﬁwig?
; @s ift der Jacob Bobm ein Schufter biey
e gemefen,

Bon feinen Sdriffren ift nige satbfan vief
aulefen, . :

(€8 it Diefer Sacob Bdbun, 1575, 11 11 Beybenberg
ik geboben, Bat in Sorlis das Schufter-Handiweret
ofter < etlernet, aud ficy Dafelbft niedergelaffen, wnd ey
e Dausgen wifdyen dem NeifeThor an fidy erfaufit,
i3 §.& Wird von i geriibmet, daf ev gav i fromumes
i tlles und eingesogened Peben gefiifrer, febit de¢
e ibel aber audh geene die Biidyer myfifdhep Theo
é(lo Q fogarum gelefent, g ihn Denn fein cholerifthed und
B T D melans

{44




melancholifthed Temperament Dabyint berleitete, dafi er
fein Handwevd oder feinen Leiften negligivte, und
fichanis Biader-Sehreiben legte. Weil aber feine
Sdyrifiten mit viclen Schwenceldifdyen Paracelfs
fehen, chymifdhenn wud myftifen Ausdricfungen
angeflillet {ind, fo yweiffeln viele, ob er Dev eigent
Liche Auror Diefee Blicher ey,  Und derfeel. D, Spes
enr Will e8 nigmandenvatlyen, folche Bitdser sulefen.
vid, Grofl, evedw, P.IL p, 35. Dt Damallige vaftor
Primarins Gregorius S{ichfer hat vielmit diefeniNRan-
ue 3 thun qehabt,  Endlich flavh ev 1624, den g,
tov. im 50, Fabyr feines Alters, nachbem et quf
feinem Sod-Bette viele Mevcmable wabhrer Bufje
von fich feben und blicfen taffen, und wurde aiif peri:
KivehzH0f 31 St. Nicolai vffentlich begraben.)

oBasgift in diefem Seculo mit der SeitDiechs
nung Horgegangen ?

Dt Vabff Gregorius befand in den Ea:

lendern, |

DNad) feiner Meynuing viel su befferh unb

A anderi.

(Pabft Gregorius XUL Yermarff 1582. benaitm%u}ia*
nifdhen Calender, und {uchte einen neten einguitilys
ren, worinneit ev o, Fage hevaus geworifen, fo da
bev audy ber eiregorianijdie genennet wid, Ylleirs
Die proteftivenden Stande wolten foldieny nidyt ane
men.  Daber wurde endlich nady vielen und lans
geu. Streitigheiten 1699, durdh etn Conclufum 31
Jtegenfpura-befdylofien, mit dem Aufange Des iekis

_gen Seculi andy einen verbefievien Calender eingu,

“ fitlyren, 2 Wovinnen nody ein Tag, vemlidy der
SepaltsSag hevans Fam.) % :

Was




o5t & :
2Bag meeckt man von denen in diefem Seculo
entffandenen Socinianern? "

Socini Lefive fidyt dic Gottlicit Shyifi an,
QB¢ cinft Cernchus und aud) Ebion ez

tha, _
(Faiﬂm Socinus ¢gbefe Lelii Socini feined Vettern
Sdhetfiten, worinnen er die Jrrlehren antraff,
Dag ©Ofr jwar einig, aber nicht drevfaltig fon.
G5 fey weder Chrifius nody der H. Geift eint waly
- rer OOt Teldye Lelyren ex in Pollen, Sieben>
burgen und auch in Sentfthland hin nud wieder
quégeftreuet.) :
(Cerinthus 110D Ebion warelr 2. Kefer i I, Seculo,
mider weldye Jolhannes feinr Evangelinm gefdhries
~ bem. Cerinthus 14 o einer eingefallnen Bads
Gtube erfhlagen worden, in welder Sobannes
nidit bleiben voolte, indefmer gefagt: Abeamus hine
ne corruat balneum, in quo Cerinthus veritatis hoflis efty
Laft und flichen, damit die Bad-Stube nicht einfals
le, wotinten Cerinchus eify Feind der Walyeheit fich
aufbalt,)
Was iftum Ddiefe Seit mit denen o genannten
Hugonotten n Grancfeeidh vorgegangen 2

Wi Reformirte find, nennt rancireidy
. Hugonott¢n,

By einter Hodygeit fuucht man e da augsus

! rofee.

(3bren RNalymen follen fie yon Hugone eifen Hevfiors
benen Kdnige oder Mondye exhalten aben, von
Dem man w Frandreidy fabulivte, daf er wieder
Fame, undfidy Des 9tadyts feben liefle, uud Die Leu»
te [cheudye, ~ Wil nf%n Die nadh Franctreidy fich

3) 2 ge¢




& 52

ewendete Neformirten ofitmabld ded adyts Jue |
aminen famen, und ibren Sottesdienit hiclten, |
weil ¢8 thnen am Tage verbothen war, fo nennes |
te man fie Dabero Hugonerten, - 1572. am Barthos \
fomat-Abead ward bey dev Hodhieit Henrici, Ks
nig3 von Navarcert die YUnftalt gemadht, dag nicht
nur die Dafelbit anmwefenden, fondevn audy alle Hus
gonotrent (11-ganben Konigreidy, auf ein gegebenes j
Seidyen der qrofien Ciloce, folten exfblagen ey M
Den, weldies audy gefcheben, Daber diefe Hodye
geit Den MNalymen, der Pavififhen BluteHodhseit,
erbuiten.) :

Bas ift ju Snde diefes Seculi am Sdacbfifhen
Hofe paflivet?

Dererfie @brif};'anl %I(ltlébf, wasD, Quefey |
)8

- lepree,

Uis Micolaus Crell den Glaubens-Grund

verfehrte.

(Sticolaus Crell war des Churfitvfiens Sankler, und
wolfe eigenmachtig den Exorcifmum bey dev Tauffe ]
Duvdy ein Edict abgefhafie wiffen, mit Bedrohyung,
wer fidy micht dargu verfichen wiirde, folte bom
Amte gejeet werden.  Ein alter Priefter Fonte
fich biersu lange niche entichliiffen, Toldy Edic 3
untevichreiben, bis feine Frau daju famy, und ihn (’,
mit Diefen Wovten biersu animivte s Yely ieber Hr,
fieetbe, fdhreibt, dag the bey der parre bleibt,
Welhed hernady ju einem Sprichwort morden,
€shat aber diefer Crell endlid) feinen verdientert |
Fobn emprangen, indem e 16or, nach einet 1o, )
jabrigen Gefananif 3u Drefden ayf bifentlichens
ardt enthauptes worden,)

, ad
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Dagift nunmebro im XVIL Seculo mepcEe
wirdig ?

AUls man in %o?men nidyt 3u allen fille
dhvieg, :

Erhob suPrage fid) der 30jdbrge Krieg.
(Die Bdhmifchen Stande hatten vom Kayfer Rudors
pho 1L, einen Meajefidt-Brief ihrer Aeligions-Freys
beitwegen exhalten. Weil nuy der nachiolgende
Rayfer Matthyias vieled wider Diefe evivorbene§rens
heit gefdheben Lie, wurden die Stinde dariiber
umillig, und fidreten einige Kavferl. Miniftros auf
Dem Schloffe su Prage;um Fenfier berunter, wels
che abet aut einen Mift-Hauffen fielenr, und eineny

Schaden nabmen,  Drauf gieng der 3ajabrge

Svieg 1618, an,)

(Der Churfivft Joh. George der I. ynd dev Kinig ity
- Sdiveden Guitavus Adoiphus wustden in diefenfirieq
it vevwiclelt,  Der evfleve fund dem Kavfer ane
fanglich bey, und bat auf die 7o, Sonnen Goldes
sum Dien(t des Kavfers aufgerwendet,davoribm die
Laujis anfinglidy verpfandet. 1636, aber 4ar erbe
leh 3u Gorlig fibergeben wurde. ~ Cr fabefich aber,
gl8 er die 3. Bigthumer, Meiflen Merfeburg und
Naumburg an die Rdmifdy Catholifchen abtretery
folte, gendthyiget, die Kavferl, Parthie ju verlaflen,
und mit dem Konig in Schreden in ein Biindnif
gu treten. g dicfe bepde Machten hervliche Pro-
greflent thaterr.  Cndlich fchylog dev Kavfer mit
Sadyfen3u Prag einen Particulair-Fricden, Wore
aufdie Schveden in Sadyfen tbel gqufetgn,, 1ge
boit audy uinfer Govlis durd) einen ObviftLieutenant
Tancke genannt, piel empfinden miffen. Eenabm
2639, Gorlil ein, misfies aber den 1, Oebr, 1641,
D 3 o




fady einter 3, monatlichen Belagerung det Shires

firvfien per Accord mwiedevu fibergeben. )

ofKer hat aber im sojdlrgen Kriege al8 ein rechs

ter Held feinLeben eingebiffet?
Guftav Adolphus iwill die Gadyfen
' belffen febigen:
Allein, ¢5 foffet him fein Leben naly bey
Lugen. ;‘

(Das gefdyaly 1632. da diefer Heldenmiithige Konig | |

im Recognofciven feinn Leben einbiiffete,)

oBas fonte aber dennod) die Kivcye Ehrifti be
Diefer Sriegs-Unrube erfalyren ¢

GOt pflegte nber’ fie mit finom Sdug

3u yoalten, J

Yudy Sadyfen fonte da die Jubel-Sabre |

: balten. :

(Das exfie 1017, mweden der Reformation Lutheri,

Das andere 1930, wegen, Ubergabe dev Nuafurais |
{fhen Confefion.) olpers ﬁ

DBeldyer Sriede hat Densojdhrigen Rrieg geens
Det/ und roas ift in felben befthloffen
worden, {

m Ofnabitigfhen Sried fieldeveinminth |
: g¢ Sdlug, |

DB
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Daf manim Romfchen Reich drey Lebren
~ buldenmug. .

(Dicfer Friede wurde in Weftphalen su Ofnabriick

und Mtinfier 1648 gefchloffen, und davinnen auge
gemacht, da in dem Romifdsen Reieh 3. Haupts
Jeligionen folten geduldet werden,) .
_ Wielyeiffen die 3. Neligionen?
Di¢ Evangclifye nennt man aud) Lutlers

, e fd)el .
Cafvinifdy ERcform&rt, Catholifd) Romiz
6.

LBas exveated fich foridertich 1688. in der Cvana
gelifthen Kivdye vor befftige Motus?

L biefe it entﬁ}m’b b8 Pietifton IR¢s

- e e

Oct Anfang biersts war ¢in beilig Bibef-
Lefen. ;

(Man bieltin Leipsig demviffe Collegia pietatis, datar
Ote Bibel 3u lefen und 3u evklaven fuchte, weldyes
{oubderlicy beydenen Studiolis Theologia g¥offent Nue
Ben batte. - 18 man abevin felbige einen ieglicher
ObnUnterfcheid den utritt verftattetc, und fidy das
ber geheime Conventicila ¢irtfponnen, weldye man
Dem bifentl. Gottesdienfie it Beradyting desd Pree
Digt-Amts borzog, enffecte man darmwider anf den
Cangeltr, und wuide der fonft.fo_fhone Nakme
Piecifta dleichfom ju einen Selyimyff-Worte. Und
biele laflen ficy von einem tecit(dyofjenen Wefen in
Chrifto SCiu noch abbalten, damit fie nur nicht mit

D 4 Dicfen




diefenn Nabmen beleget wexden mdgen, ob ibnen
gleidy pon greupnj&cbrcrn und Predigern nicht nuy
ein redtalaubiges, fondern audy thatiges Chriftens
thum ofit und vielfaltig firgetragen und ju Ges
muthe; gefiibret wird.)

%as hat Denn unfeve Eoangelifcys LutherfdyeKivs
chevor Budyers worauf fie ihren Glauben
grinden und ficher fuffen Lan.

aWas in der Bibel fiehyt, und was die Glau-
bens-Blder |
o man fymbolifch beift, uns chren, glaube
manficher. .
(Symbolifdye (Sjllaublcguéb ‘ %i}d)er flipb augcr Dert 3
S a1t e Symbolis, al8 dem icxni
ﬁnat?g:hazaﬁamfmen, aud PRSI e
1) Die Augfpurgifche Confefion.
2) Apologia odet derenn Schug-Sehrifft. :,
2) Der groflennd Heine Catedyifmus Suheris |
4) Die Schmaltaldifchen Avticul, §F
5) Und vie fogenannte Formula Concordiz, 1oele |
dye Auguftus det fromme€hurfieft ju Sadye
fen 1580, publiciren lafen.)
qBagift endlid) im iegtlauffenden XVIIL Seculo
' in Der Ritd)gm{)iftnrie mercEronrdig? ;.
Audy in Off-Fudien wird GOttes Wott -
gefehret, -

Lind aus deww Heydenthum su Shriffo biel
‘he&b“to ;

Aone !
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(Anne 1706, witden von Jhro Konigl. Majeftst in
Danpemarc einige Miffionarii Nady Tranquebar eiz
ner Danifhen Colonie in Oft-Sudien gefehicit.
Der erftere war Bartholomans Siegenbalg vom
Pulnis bey Drefden biirtig, weldyer ehemald alls
bierin GOl trequentivet hat. Der andere, Heins
rich Plutfcho don Wefenberg aus dem Mectlenburs
gifdyen, ~ Diefen find in folgenden Jabren unfers
{chiedene andere nacygefolget, und nadydem {ie Die
Portugifche und Malabavifdye Sprache erlernet,
baben fie, thren Bevichten und Briefen nach,dafetbff
fhon viele Heyden 3u Chrifto beFelyret.)

Dat denndie Kivdye Shrifti in diefem Seculo bes
ftandig Nube gehabts pderift fie hin und
toieder audh gedeticet worden?

Sie witd swar-swohl gedritckt, dod) nigs

mablg unterdritckt, :
SOt hot ihy immerdar nod) Hefffer sue
gefhicke.
(Dergleidyen Hinlfie eviubren die arnen Sehlefier,

al8 Carolus X11, KRonig in Schredent 1706, mit fei»
nev Armeé in Sadhien einfiel.  Derfelbe hat bety

et Alt-NRanfadtifhen Convention 1707, unter anes

dernbey Jhro Kayferl, Majefiat Jolepho I, fo vick
ansgewnivcet, dag die Evangelifhen 1n Selefier
unterfchiedene Kirchen wiedev iriegten, fechs Gings |
deneRivdien aujbauen, und fonfi viel Neligionde -
Breyheiten exerciven durften.)

ABas vor Sdachfifche Univerficdten haben it_t.
Diefern Seculo {chon ibre befondere Fue
' belsSreude gehabt?

<33 D




Dagift in Wittenberg und Leivgig (hon

gefdheben,

Lind Sena bofft dics S in Sufunift

nody it feben,

(Dicfe 3. berithmite Univerfieiten {ind von 3. bevihnty
fen Friedrichen gefiifitet worden,  Fridericus Belli
cofus Dev fireitbare Churitiet 3u Sadhfen, bat die
Uviverfirgf 311 Leipsig A C 14095 Fridericus Sapiens
der weife Churiief su Sadhfen, die ju Wittenberg
1502 5 WD Joh, Fridericus 11, ein Herbog ju Sachien
Churfiieft Joh. EFriderici altefter Sobn, die ju Jena
1555, geftfitet.) .

2Z- A o :
‘.Iéfwz:vetgnete fich 1724, in Der beFannten Stabdt
Thoren vor ein Tumule?

Man Hovete by viel vou deit Tumule iy
: Zlhoven, A
SBoritber cinige das Lebenr gay verlobyen,

(Die Catholifchen und Cvangelifchen gevieryen ey
¢iner Proceffion ftharff an cinander, daf daber ein
graufamer Tumule entflund, und alif beyden Esiz
Seiten viel Excefle porgiengett, e nun die lefs
fevn von den erfiern {ehavfy anaeflaget worden: fo
ward an unteridicdenen dever Covangelifhen eine
fehrectliche Execution pollzogen, bewy weldher andy fo
aar ein Bivgermeifter, odev Prafident, Rfdfuer ges
sannt, fein Leben einbiifien muge. )

Bas Egmen vor einigen Jabren in unferm Lande
por Emigranten an ?

- &8 famen bey unsan Salpburgfdhe Emi-
granigty, g
Dis
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Sl und Snfdngern |

- Das alleendtbhigfte dicfer Devvishen
- Wiffenfchafft vom Anfange der Wl .
 bis auf gegemwartige Qeit ‘ i
2uf eine febr leichte, nemlidy Reirm- foeife |

cingeridytere Methode beygebradhe
werden Fan ; il

Uberticffert werforodencr Maffen feinen Un-
) sergebenen :

| FovannGoritopsSurg |

arbkarte #13

Gymn, Gorlic, Coll,—

- Gorlis,
Cedrudt bey Sieamund Chvenjried Midstern,




	Versuch Einer Poëtischen Anleitung Zur Kirchen-Historie, wodurch Kindern und Anfängern das allernöthigste dieser herrlichen Wissenschafft vom Anfange der Welt bis auf gegenwärtige Zeit Auf eine sehr leichte, nemlich Reim-weise eingerichtete Methode beygebracht werden kan
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